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Offener Brief an die WDR 
Lokalredaktion Duisburg 

Das Thema „Rohstoffabgabe“ insgesamt ist komplex (Bewertung von 
Recyclingpotentialen, Änderung von Bau-Methoden, Substitutionsmög-
lichkeiten) und in seiner Bedeutung weitreichend (allein Kies und Sand 
ca. 50 Millionen Tonnen pro Jahr in NRW. Zum Verständnis: dies entspricht 
einer Lkw Schlange von ca. 30.000 km (fast eine Erdumrundung!!))  

Jede Seite hat ihre Argumente und hat das Recht, diese kundzutun. 

Die Demo inklusive Abschlusskundgebung vor dem Landtag gegen die 
Rohstoffabgabe wurde von ca. 1.500 Beteiligten plus kw-Konvoi durch die 
Düsseldorfer Innenstadt besucht, die Gegendemo von ca. 50 Teilnehmern.

Ab hier beginnt die Geschichte, in der es nicht nicht 
mehr um die Argumente bzgl. der Rohstoffabgabe geht: 
Berichterstattung des gebührenfinanzierten öffentlich 
rechtlichen Rundfunks!

Wer es nicht glaubt, kann sich den  
Betrag in der Mediathek ansehen:

Was geschah:

Die Baustoffverbände haben zu einer Demonstration 
gegen die geplante Rohstoffabgabe aufgerufen. 
Naturschutzverbände haben zu einer Gegendemo 
aufgerufen. Ihr gutes Recht.

© Fotos - Verband der Bau- und Rohstoffindustrie e.V. 
Domonstration gegen die geplante Rohstoffabgabe 
am 25. Oktober 2023

Ihr Bericht vom 25.10.2023 ab Minute 05:45 zum Thema Rohstoffabgabe auf Sand und Kies

Ab Minute 5:45 beginnt ein Beitrag (ca. 30 Sekunden), in dem zu 100 % 
von der Gegendemo mit 50 Teilnehmern berichtet wird, und gar nichts 
über die eigentlich Demonstrierenden mit über 1.500 Teilnehmern.

Als Teilnehmer der Demo und bisheriger Kämpfer gegen 
die Fraktion „ÖRR Basher“ habe ich hier einen Realitäts-
schock bekommen.

Wie unfassbar arrogant und borniert muss man sein durch Weglassen 
von Informationen eine solche Falschmeldung zu verbreiten. 

Man scheint sich auch sehr sicher zu sein, dass das folgenlos bleibt.

https://www.ardmediathek.de/video/lokalzeit-aus-duisburg/lokalzeit-aus-duisburg-oder-25-10-2023/wdr-duisburg/Y3JpZDovL3dkci5kZS9CZWl0cmFnLXNvcGhvcmEtMjNiNTRkMTEtNzU3OS00ZGRhLWEyYWMtMGJlOGVlYjI3NzM5
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Unsere Empfehlung aus dem Leben !

Man möge den Redaktionsleiter*innen raten, es mit Franz Beckenbauer 
zu halten, der 1990 seinem Team vor dem WM-Endspiel riet:

„Geht‘s raus und spielt‘s Fußball!“

Den Journalist*innen sei geraten: 

Geht’s raus und berichtet … 

Hier wäre allerdings die Ergänzung notwendig: 

„und zwar alles!“ So einfach ist das !!

Ansonsten sind genau SIE die Ursache des abnehmenden Vertrauens in 
die öffentliche Berichterstattung. 

Vielleicht hören Sie einmal Ihrem bekannten Kollegen vom ZDF zu:

Erhalten Sie das öffentlich-rechtliche Fern-
sehen. Es ist wahrlich nicht ohne Fehler, 
aber es ist beim überall abnehmenden 

Wert von Wahrheit eine der wichtigen Bastionen für, so 
verlässlich wie möglich, geprüfte Informationen, und 
für eine verantwortungsvolle Einordnung. Die vielen 
Filterblasen drohen erst die Wahrheit zu zerstückeln, 
und am Ende aufzulösen.

Schlusswort Theo Koll zu seinem Abschied von der ZDF-Sendung 
„Berlin direkt“ 

Wie wahr, wie wahr!  
Es steht etwas auf dem Spiel …

Der WM-Titel wurde nebenbei gewonnen.

© Fotos - Verband der Bau- und Rohstoffindustrie e.V. 
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Ach ja:
Sollten Sie, liebe Redaktion, tatsächlich Interesse an unterschiedlichen 
Positionen zu diesem Thema haben, empfehle ich Ihnen die Seite

www.rohstoffabgabe.de

Aber Vorsicht! Wie heißt es so schön in ihrem WDR-Meinungsmagazin 
‚Politikum‘? „Diese Präsentation enthält Meinungen in hoher Konzentra-
tion und kann ein verstärktes Diskussionsaufkommen im nahen Umfeld 

auslösen.“

Allen, die diese Mail bekommen und die Berichterstattung als un-
gerecht empfinden, sei empfohlen dies der Lokalzeit-Redaktion in 
Duisburg kund zu tun unter: 

lokalzeit.duisburg@wdr.de

Leiten Sie diese Mail weiter – vielleicht auch an Freunde , Bekannte und 
sonst politisch Interessierte. 

Viele Grüße von einem sehr, sehr enttäuschten WDR-Hörer/-Seher

Otto-Wilhelm Held
Geschäftsführer/Dipl.-Wirt.-Ing. 

1.500 Demonstranten auf der Vero-Seite vs. 50 Demonstranten, von denen die meisten gegangen sind, noch bevor die Sprecher der vom Rohstoffverband 
VERO organisierten Veranstaltung ihre Argumente auf der Bühne dargelegt hatten.

PS: Diskutieren Sie mit uns auf LinkedIn oder liken Sie bei Instagram 
unter #kaendlerheld

Und so haben wir den Tag in Düsseldorf und die 
Demonstration gegen die Rohstoffabgabe erlebt. 
Die Berichterstattung des öffentlich rechtlichen 
Senders wird dem nicht gerecht.

https://www.youtube.com/shorts/b4MzeGjTl6c

